
Lesungen fürs Ledigenheim 
zu Gast im Kleinen Michel 

 

Michaelisstraße 5 in 20459 Hamburg  
(S-Bahn Stadthausbrücke oder U-Bahn Rödingsmarkt)  

 

Nach den Lesungen und Gesprächen mit Frank Schulz, Konrad Lorenz, Petra Oelker, Tina Uebel, Doris 
Gercke,  Luc Jochimsen, Jens Eisel, Gunter Gerlach, Rainer Moritz, Ewald Lienen, Wolfgang Schömel, 
Michael Jürgs,  Katharina Hagena, Carmen Korn, Torkel S Wächter, Regula Venske, Michael Weins, 
Marek Erhardt, Esther  Bejarano, Sven Amtsberg, Matthias Politycki, Rasha Khayat, Stella Jürgensen, 
Simone Buchholz, Karen Köhler, Hannah Dübgen, Isabel Bogdan, Hermann Teiner, Alexander Posch, 
Shida Bazyar, Ina Bruchlos, Jochen Metzger, Rolf Becker, Michael Weber, Saša Stanišić, Katrin 
Seddig, Ludger Bollen, Günter Märtens, Hannelore Hoger, Christoph Jehlicka, Dominik Bloh, 
Umeswaran Arunagirinathan, Julia Jessen, Kristine Bilkau, Faisal Hamdo, Wolf Frass, Susanne 
Neuffer, Sybil Gräfin Schönfeldt, Jan Kammann, Marione Ingram, Alexander Häusser, Markus 
Ostermair, Mirko Bonné, Michael Göring, Laura Cwiertnia, Matthias Brandis, Michael Batz, Anselm 
Neft und Manfred Ertel: 

 
Donnerstag, den 24. August 2023 um 19 Uhr  

Katrin Burseg 
liest aus ihrem neuen Roman 

„Adas Fest“ 
 

Freitag, den 15. September 2023 um 19 Uhr 

Dietmar Pieper 
liest aus seinem Buch über den deutschen Kolonialismus 

„Zucker, Schnaps und Nilpferdpeitsche“ 
 

Freitag, den 13. Oktober 2023 um 19 Uhr 

Marion Lagoda 
liest aus ihrem Roman über den Römischen Garten in Blankenese 

„Ein Garten über der Elbe“  
 

Freitag, den 24. November 2023 um 19 Uhr 

Dorothee Röhrig 
liest aus ihrer „Liebeserklärung an eine schwierige Mutter“ 

 „Du wirst noch an mich denken“  
 

Freitag, den 26. Januar 2024 um 19 Uhr 

Peter Urban 
liest aus seinen Erinnerungen an sein Leben mit der Musik 

 „On Air“  
 

Alle Beteiligten verzichten auf ein Honorar. Sie unterstützen damit das soziale und kulturelle 
Projekt "Das Ledigenheim erhalten!" in der Hamburger Neustadt. Die Spenden der Besucher 

kommen dort der laufenden Projektarbeit zugute. 
 

Informationen zum Projekt finden Sie auf der Website: www.stiftungros.de 
Spendenkonto der gemeinnützigen Stiftung Ros: 

IBAN: DE06 2005 0550 1002 1815 17    BIC: HASPDEHHXXX 
 

Wir bitten weiterhin um Anmeldung unter: 
anmeldung@stiftungros.de oder unter Tel: 040 29813888 

http://www.stiftungros.de/

